
Das Patientenverhalten verändern und den Bedarf steuern
4sigma hilft Kostenträgern, Qualität zu steigern und Kosten zu senken

Ob Versorgungsmanagement, 
Disease- oder Demand-Ma-
nagement, Integrierte Versor-
gung, Patientencoaching oder 
Telemedizin – 4sigma bietet 
Unterstützung in einem brei-
ten Spektrum der Leistungs-
kette. Zwei wesentliche Ziele 
seiner Auftraggeber verfolgt 
der erfahrene Gesundheits-
dienstleister, der mit den Töch-
tern Procomed und Innovacare 
seit 1995 am Markt ist: die 
Versorgung der Patienten zu 
verbessern und gleichzeitig 
Kosten im Gesundheitswesen 
einzusparen. Der Firmenname 
lehnt sich an die Qualitätsstra-
tegie an und ist zugleich Ver-
pflichtung: „Wir wollen mit 
unseren Leistungen zur Quali-
tätssteigerung im Gesund-
heitswesen beitragen“, so 
Horst-Günter Bohnenkamp.

Das Dilemma steigender Kosten 
unter Beibehaltung der Versor­
gungsqualität prägt seit Jahrzehn­
ten den Wandel im deutschen Ge­
sundheitswesen. Mangelnde Ko­
operation zwischen den Akteuren 
und Unzulänglichkeiten bei der 
sektorenübergreifenden Versor­
gung bringen hier Reibungsver­
luste mit sich.

Wege zur Qualität

Soll gespart werden, ohne dass 
dies auf Kosten der Gesundheit 
geht, so führt der Königsweg über 
den Patienten – durch gezielte An­
leitung zum Selbstmanagement. 
An dieser Stelle positioniert sich 
4sigma mit ihren qualitätszertifi­
zierten Dienstleistungen – gerade 
im Bereich chronischer Erkran­
kungen. „Das auf die Bedürfnisse 
unserer Auftraggeber abgestimm­
te Konzept lautet: Der Patient en­
gagiert sich für seine Gesundheit, 
der Arzt erhält Unterstützung in 
seiner Arbeit und das Gesund­
heitssystem wird von unnötigen 
Kosten entlastet“, erläuterte Boh­
nenkamp – und die vorläufigen 
Daten aus einer aktuellen Analy­
se belegen: „Das Konzept geht 
auf“.

Wie lässt sich der Gesundheits­
zustand von Versicherten verbes­
sern? Über eine reine Wissensver­
mittlung hinaus sollen sie 

zwischen Selbsthilfemaßnahmen 
und ambulanten Gruppensemina­
ren. Sie können gezielt dazu bei­
tragen, Folgeerkrankungen zu 
vermeiden.

Lotsenfunktion:  
Nachfrage steuern

Zahlreiche medizinische und ge­
sundheitsrelevante Fragen lassen 
sich bereits im Vorfeld ärztlichen 
Wirkens klären. Entsprechend 
versteht sich der Anbieter mit sei­
nen Hotline-Angeboten für Versi­
cherte und Patienten als hocheffi­
ziente Orientierungshilfe, die ziel­
genau und auf direktem Weg 
durch den modernen Medizinbe­
trieb navigiert. Insbesondere im 
Bereich Gesundheit und Medizin 
ist der Informationsbedarf des 
Verbrauchers hoch; telefonische 
Hotlines stellen – fachliche Quali­
tät der Berater vorausgesetzt – für 
Patienten und Versicherte eine 
wertvolle Orientierungshilfe dar. 
Die Gesundheitshotline bietet 
qualitativ hochwertige und aktu­
elle medizinische Informationen 
zu Gesundheitsthemen, Krank­
heitsbildern, Diagnose- und Be­
handlungsmethoden, Auslands­
aufenthalten usw. – individuell auf 
den Anrufer bezogen und in laien­
verständlicher Sprache. Die Bera­
tung am Telefon hilft, Arztbesuche 
patientengerecht vor- und nachzu­
bereiten, Behandlungsalternativen 

motiviert werden, sich aktiv mit 
ihrer Erkrankung auseinander zu 
setzen. Ziel der telefonbasierten 
Intensiv-Beratung von 4sigma ist 
es, eine Verhaltensänderung im 
Sinne eines gesundheitsbewusste­
ren Lebensstils zu erzielen und 
die Eigenverantwortung der Versi­
cherten für ihre Gesundheit zu 
stärken. Spezielle Angebote wie 
Programme der Ernährungsbera­
tung und der Begleitung zur Ta­
bakentwöhnung oder Sturzpro­
phylaxe schließen die Lücke 

aufzuzeigen und Therapieange­
bote verständlich zu erläutern. 
Demand-Management sorgt für 
einen kompetenteren Patienten, 
der aktiv zu einer Steigerung der 
Behandlungseffizienz beiträgt – 
mit dem Ergebnis, dass sich Um­
wege, Zeitverluste und Kosten 
vermeiden lassen.

„Medizin kommt zum 
Patienten“

Telemonitoring ist ein weiteres 
4sigma-Angebot. Es ergänzt die 
telefonischen Betreuungsleistun­
gen: Modernste, einfach zu hand­
habende Technologien erfassen 
automatisch Messdaten wie etwa 
Gewicht, Blutzucker, Blutdruck, 
Herzfrequenz und körperliche Ak­
tivitäten. Die Informationen wer­
den verschlüsselt an die elektroni­
sche Gesundheitsakte des Patien­
ten übertragen, wo sie für alle au­
torisierten Betreuer des Patienten 
bereitstehen. Mehr Sicherheit und 
Lebensqualität für die Patienten, 
weniger Krankenhausaufenthalte, 
höhere Versorgungsqualität bei 
geringerem Betreuungsaufwand 
für den Arzt, verstärkte Einbezie­
hung des Patienten in die Thera­
pie und Eignung für sektorale wie 
integrierte Versorgung – dies sind 
Vorzüge der Telemedizinleistun­
gen.
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„Der Patient engagiert sich für 
seine Gesundheit, der Arzt erhält 
Unterstützung in seiner Arbeit und 
das Gesundheitssystem wird von 
unnötigen Kosten entlastet:“ 
4sigma-Geschäftsführer 
Horst-Günter Bohnenkamp
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